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Tagesneuigkeiten .

Baden .
— Aufgrund der im November und De¬

zember 1910 abgehaltenen Prüfung ist u . a .
Justizaktuar Friedrich Liede aus Hohen¬
wettersbach zur Anstellung im mittleren Justiz¬
dienst für befähigt erklärt worden .

— Personalnachrichten aus dem Bereiche
der Staatseisenbahnverwaltung. Versetzt : Eisen¬
bahnassistent Josef Schaible in Karlsruhe
nach Wilferdingen . — Großh . Gendarmerie-
Korps . Die Gendarmen Rudolf Bindner in
Königsbach und Georg Scholl in Durlach zu
charakterisierten Vizswachtmeistern befördert .
— Schulwesen . Unterlehrer Friedrich Kies
von Tauberbischofsheim nach Königsbach versetzt .

G Karlsruhe , 26 . Dez Die Karls¬
ruher Maler - und Tünchervereinigung
hat infolge einer Auseinandersetzung mit dem
Stadtrat über die Submissionsangelegen¬
heiten den Stadtrat wegen öffentlicher
Beleidigung verklagt , weil dieser nach
ihrer Auffassung eine der Wahrheit nicht ent¬
sprechende Darstellungin die Presse gebracht hat.

A Karlsruhe , 26 . Dez . Der Genossen¬
schaftsverband bad . landw . Vereinig¬
ungen umfaßt 730 Vereine In der letzten
Vorstandssitzung wurden die Maßnahmen zur
Linderung der Notlage der Rebbauern ein¬
gehend erörtert.

4 - Dur lach , 27 . Dez . Verflossene Nacht
12 ' 4 Uhr brach in der Wirtschaft zum Kaiser¬
hof hier zu gleicher Zeit im Keller und zweiten
Stock Feuer aus . Es wurde aber rechtzeitig
bemerkt und konnte alsbald wieder gelöscht
werden . Es liegt Brandstiftung vor .

N Pforzheim , 26 . Dez . Der Metall¬
arbeiterverband soll seine Forder¬
ungen zurückgezogen haben , sodaß der
Einleitung von Verhandlungen mit
dem Arbeitgeberverband nichts mehr
im Wege stände .

Z Heidelberg , 26 . Dez . Dem Jnstitut

für Krebsforschung ist neuerdings eine
Stiftung von 100 000 zugefallen .

/ » Mannheim , 26 . Dez . Sieben Volks¬
schüler , die , um ihre Naschsucht befriedigen
zu können , mehrere Diebstähle verübten ,
wurden zu 3 Tagen bis 6 Wochen Gefängnis
verurteilt. Man gewährte aber den Jungen
Strafaufschub auf Wohlverhalten.

— Im Neujahrs - Briefverkehr ist es
von ganz besonderer Wichtigkeit , daß auf
Adresfen die Wohnung des Empfängers
nach Straße und Hausnummer deutlich
angegeben wird . Dies gilt auch für Stadt¬
briefe . Um die Bestellung nach Berlin ge¬
richteter Briefe zu erleichtern und zu be¬
schleunigen , empfiehlt es sich , in der Brief¬
aufschrift neben genauer Angabe der Woh¬
nung nach Straße , Nummer , Stockwerk den
Post bezirk (6 , pp .) und wenn tun¬
lich auch die Nummer der Bestell - Post¬
anstalt deutlich und zutreffend anzugeben ,
z . B . 6 22 , 9 , ^ 52 .

Deutsches Reich.
* Berlin , 27 . Dez . Der Konflikt

zwischen den ordentlichen Professoren der
Nationalökonomie Ludwig Bernhard und
Max Sering ist , wie der „ Berl . Lok.-Anz .

"
meldet , durch den Kultusminister am Weih¬
nachtsabend beigelegt worden .

* Berlin , 27 . Dez . In der Wohnung
eines Musikdirektors gerieten am Samstag
Abend bei kinematographischen Vorführungen
Films in Brand . Durch die Films wurden
vier Personen verletzt, darunter eine so schwer ,
daß sie einem Krankenhaus zugeführt werden
mußte

Breslau , 24 . Dez . Auf Schloß Plaw -
niowitz ist gestern der frühere Reichstags¬
präsident Exzellenz Graf Franz v.
Ballestrem gestorben . Der Tod trat um
10,15 Uhr ein . Todesursachen sind Alters¬
und Herzschwäche , fowie die Folgen eines vor
zwei Jahren erlittenen Schlaganfalles.

* Schloß Plawniowitz , 25 . Dez .
Der Kaiser hat an den Grafen Valentin

von Balle strem folgendes Telegramm ge¬
richtet : Schmerzlich bewegt durch die Meldung
von dem Hinscheiden Ihres teuren Vaters
spreche ich Ihrer Frau Mutter , Ihnen und
den übrigen Hinterbliebenen zu dem schweren
Verlust Mein wärmstes Beileid aus. Der her¬
vorragenden Verdienste wie der charaktervollen
Persönlichkeit des Entschlafenen werde Ich
stets gern und dankbar gedenken. Wilhelm U.

* Leipzig , 27 . Dez . Die vom Reichs¬
gericht verurteilten beiden englischen Offiziere
Kapitän Trench und Leutnant Brandon werden
nach den Feiertagen aus dem Leipziger Unter¬
suchungsgefängnis in eine Festung gebracht
werden .

vesterreichifche S« o«archLe.
* Wien , 24 . Dez . Die „ Neue Freie Presse "

meldet : Der frühere Oberleutnant Hofrichter
hatte vor einiger Zeit ein selbstverfaßtes Ge¬
such um Wiederaufnahme des Verfahrens
überreicht . Dieses Gesuch ist von zuständiger
Stelle abgewiesen worden .

* Wien , 26 . Dez . Zweitausend Stück¬
meister und 10000 Gehilfen des
Schneidergewerbes haben beschlossen , am
1 . Januar die Arbeit niederzulegen , da
die Konfektionäre eine Lohnerhöhung ver¬
weigern . Nach der Versammlung, in der dieser
Beschluß gefaßt wurde , veranstalteten etwa
tausend Teilnehmer Straßenkundgebungen vor
den Konfektionshäusern Csoters und Gerngroß.
Die Polizei zerstreute die Demonstranten.

Schweiz .
* Bern , 26 . Dez . Am Weihnachtsabend

wurde in der Herzogstraße ein älteres , in
bescheidenen Verhältnissen lebendes Ehepaar
namens Hirschi in ihrer Mansardenwohnungermordet aufgefunden Der Mörder hatte
das Zimmer in Brand gesteckt, um die Spuren
zu verwischen . Beide Leichen weisen zahlreiche
Hieb- und Stichwunden auf . Unzweifelhaft
liegt Raubmord vor . Der Täter entkam un¬
erkannt .

* Bern , 27 . Dez . Unter dem Verdacht ,den Doppelmord an den Eheleuten
Jeuilleton. 2)

Die Weihnachtshose .
Skizze von B . Rittweger .

(Fortsetzung.)

„ Himmel — ein Sportschleier ! Als ob
Lotte an Sport denken könnte ! " rief die
Pfarrerin bekümmert aus und las weiter :
„ Rudi bekommt die Hosen. Ich denke , sie
sind für einen Fünfzehnjährigen passend . Die
Weste habe ich selbst für ihn gestickt ; gestickte
Westen sind jetzt modern . Du mußt sie beim
Schneider fertigmachen lassen ; ich lege 3 Mark
dazu bei . Mein Patenjunge muß doch am
reichlichsten bedacht werden .

"
Der Pfarrerin entfuhr ein Freudenschrei ,

sie überlas die Stelle noch einmal , weil sie
ihren Augen nicht traute , aber wirklich , es
stand da . schwarz auf weiß : Rudi bekommt
die Hosen. Sie begriff zwar nicht, wie Tante
Anna auf die Idee kommen konnte, aber das
war ja einerlei . Und wenn sie etwas zu groß
sein sollten, so ließ sich das leicht ändern. Zu
klein würden sie nicht sein , denn Rudi wurde
erst im Februar fünfzehn und war im Wachs¬
tum etwas zurück .

„Das Schmuckkästchen ist für Kläre be¬

stimmt ; ich hab 's auf meiner letzten Reise in
Nürnberg erstanden . Es ist echte Bronce , und
die Bernsteinbrosche, die es birgt , stammt noch
von meiner seligen Mutter.

"
Das Schmuckkästchen wirkte dämpfend auf

der Pfarrerin Freude. Seither hatte Kläre
in der Regel etwas zum Anziehen bekommen,
Stoff zu einem Sommerkleid oder warme
Handschuhe oder ein paar Schürzen . Was
nützte dem Kind das Schmuckkästchen ! Und
die Bernsteinbrosche von Tante Annas ver¬
storbener Mutter ! Sie erinnerte sich des Un¬
getüms noch ganz gut, über das sie schon als
Kinder immer gelacht hatten.

„ Die Süßigkeiten " — hieß eS weiter —
„ Lebkuchen , Marzipan , laßt Euch gut schmecken,
ebenso die Nüsse und die Aepfel . Auch ein
paar Dutzend Christbaumlichter lege ich bei .
Ich habe im Warenhaus einen Engroseinkauf
gemacht. Spottbillig , und nun packe ich jeder
Weihnachtssendung einen Teil davon bei .

"
Na, das ließ sich hören ! Lotte sagte immer:

Nur recht viele Lichter am Baum , das ist
mir das liebste vom ganzen Weihnachtsabend .
Und alljährlich entstand ein kleiner Kampf
zwischen Mutter und Tochter , ob man ein
Dutzend oder achtzehn Stück nehmen solle . Der
Kampf wurde dann stets zu Lottes Gunsten
so entschieden , daß man achtzehn ganz dünne

Lichtchen kaufte. Lotte holte dann jedesmal
die sorglich aufgesparten Lichtendchen vom
letzten Fest herbei und befestigte sie an den
untersten Zweigen des Baumes . Für das
Geld, was die Lichter gekostet haben würden,
sollte nun Kläre noch irgendeine Kleinigkeit
haben . Hübsche Zopfschleifen vielleicht. Und
das mit dem Sportschleier war auch nicht so
übel . Er konnte Lottes etwas abgetragenen
Winterhut zu neuem Glanz verhelfen .

Zwei Tage später langte die Kiste an , und
die Pfarrerin machte sich wohlgemut ans Aus¬
packen . Gleich obenauf lag ein festes Paketchen ,mit Bindfaden umschnürt und mit der Auf¬
schrift : Buch für Rudi. Der Pfarrerin
kamen die Tränen in die Augen : Nein , das
war doch zu lieb von der Tante ; gewiß war
ihr im letzten Augenblick noch eingefallen , daß
sie dem Jungen sonst immer ein Buch schenke.
Die Pfarrerin packte es nicht aus ; sie wußte,
eS war ein ganz besonderes Vergnügen für
Rudi, es selbst aus der Hülle zu schälen. Auch
die Paketchen für Lotte und Kläre öffnete sie
nicht , und das mit der Aufschrift : „Für die
liebe Auguste" legte sie ebenfalls beiseite.
Aber die Weste für Rudi mußte sie gleich be¬
wundern . Hellbeige mit roten , eingestickten
Punkten ! Sie würde den Stoff auf den Weih¬
nachtstisch legen und ihm die Weste erst zum 6



Hirschfi begangen zu haben , wurde der
21jährigeZementarb eit er Niederhäuser
verhaftet . Er wurde überführt , die Nacht
vor dem Verbrechen in der Wohnung Hirschis
verbracht zu haben . Man fand bei ihm eine
Uhr mit dem Namen der Frau Hirschi , sowie
Schmucksachen vor .

Arankreich.
* Bordeaux , 24 . Dez . Durch die Unter¬

suchung über das Eisenbahnunglück bei
Arbanats ist festgestellt worden , daß der
Lokomotivführer des Personenzuges mit einer
Geschwindigkeit von 60 1cm fuhr und die Sig¬
nale des Expreßzuges nicht sah , der vor ihm
fuhr . Nach den letzten Feststellungen beträgt
die Zahl der Getöteten 3 .

Nogent - le - Rotrou , 25 . Dez . Ein
mit neun Personen besetztes Fuhrwerk
wurde heute vormittag beim Passieren eines
Eisenbahnüberganges zwei Kilometer von
Chateaudun von einem Zuge erfaßt , wobei
von den Insassen sechs getötet und die anderen
drei mehr oder minder schwer verletzt wurden .

Belgien .
* Brüssel . 27 . Dez Nach der Meldung

eines hiesigen Blattes sind in der Nordsee in
einer Masse verbogener Drähte und schwimmen¬
der Holzsparren die Ueberbleibsel des
Zweideckers von Grace aufgefunden
worden .

* Antwerpen , 25 . Dez . In der ver¬
gangenen Nacht sind die Dampfer „ Finn¬
land " und „ Baltique " in der Schelde¬
mündung zusammengestoßen . Die „ Bal -
tique " ist gesunken , sechs Mann der Besatzung
sind ertrunken .

Portugal .
* Lissabon , 26 . Dez . Der Untersuchungs¬

richter hat gegen mehrere ehemalige Gouver¬
neure und Administra oren des portugiesischen
Kredit Foncier , unter ihnen die Minister
Pinto und Candido , sowie mehrere ehemalige
Deputierte und Senatoren Haftbefehle unter¬
zeichnet . Die Angeschuldigten sind nach Hinter¬
legung von Kautionen auf freiem Fuß belassen
worden . Die für Lucieno Castro , der sich eben¬
falls unter den Angeschuldigten befindet , fest¬
gesetzte Kaution beträgt 15 Millionen , die von
vier ihm befreundeten Kapitalisten garantiert
wurden .

* Lissabon , 26 . Dez . Den Zeitungen
zufolge wurde das monarchistische Blatt
„ Correio Damanha " wegen Beleidigung
der Minister der Republik angeklagt . —
Bis zum 18 . Dezember kamen in Madeira
979 Choleraerkrankungen und 284
Todesfälle vor .

Spanien .
* Barzelona , 26 . Dez . In dem Ge¬

fängnis in Figuera haben sich in der letzten
Nacht zwei Patrouillen in dem Glauben , daß
Gefangene einen Ausbruch versuchten , gegen¬
seitig beschossen , wobei ein Korporal getötet

und ein Hauptmann und ein Soldat verwundet
wurden .

* Coruna , 24 . Dez . Es sind hier noch
verschiedene Leichen von dem deutschen
Dampfer Palermo ans Land geschwemmt
wordep .

Italien .
* Rom , 26 . Dez . Prinz Max von

Sachsen ist hier eingetroffen .
Rußland .

* Petersburg , 25 . Dez . Die lutherische
Sankt Petrikirche beging heute die Feier
ihres 200jährigen Bestehens durch einen
Fe st gottesdien st , dem die Großfürstin

^ Konstantin , der deutsche Botschafter , Graf
Pourtaes mit Gemahlin , das Personal der
Botschaft und die Mitglieder der deutschen
Kolonie beiwohnten . Von der Kaiserin -Witwe
ist dem Präsidenten des Kirchenrats aus diesem
Anlaß nachstehendes Telegramm zugegangen :
Ich beglückwünsche die lutherische Sankt Petri -
Gemeinde zu ihrem 200jährigen Bestehen von
ganzer Seele und wünsche ihr ferneres Ge¬
deihen und vollen Erfolg ihrer so nutzbringen¬
den , wohltätig ausklärenden Tätigkeit . Ich be¬
dauere , daß ich der Möglichkeit beraubt bin ,
dem Festakt persönlich beizuwohnen . Auch Mi¬
nisterpräsident Stolypin , sowie der Unterrichts -
minister sandten Telegramme .

* Petersburg , 26 . Dez . Anläßlich des
200 jährigen Bestehens der lutherischen
Petrikirche telegraphierte der Kaiser an
den Ministerpräsidenten Stolypin : Ich danke
dem Kirchenrat und der Gemeinde der Petri¬
kirche herzlich für die Gebete und den Aus¬
druck ihrer Gefühle . Dis langjährige aus¬
dauernde Arbeit der Gemeindemitglieder er¬
zielte eine lobenswerte Organisation der
Schulen und Wohltätigkeitsanstalten der Petri¬
kirche . Ich wünsche der Kirche und den An¬
stalten ein ferneres Gedeihen und zweifle nicht ,
daß das unveränderlich von der Höhe des
Thrones ausgesprochene Wohlwollen , die Ge¬
meindemitglieder noch zu größerer Arbeit zum
Wohls des Vaterlandes anspornen wird .

* Odessa , 24 . Dez . Von den am 21 .
d . Mts . verhafteten Studenten sind 120
freigelassen worden , nachdem sestgestellt worden
ist . daß sie an der Versammlung in der Uni¬
versität nicht unmittelbar teilgenommen haben .

Türkei .
* Konstantinopel , 27 . Dez In der

Kammer kam es gestern zu einem ernsten
Zwischenfall zwischen dem Minister des
Innern und dem Präsidenten der Sanitäts¬
kommission , dem Jungtürken Jsmet . Der
Minister nannte Jsmet einen Gauner , worauf
dieser mit Beschimpfungen erwiderte . Die
Sitzung mußte abgebrochen werden Heute
wird in einer Konferenz des jungtürkischen
Komitees der Minister die Ausschließung
Jsmets sowie anderer Deputierten , die sich an

den Lärmszenen beteiligten , verlangen . Sollte
sein Antrag nicht durchgehen , so dürfte er
demissionieren . --

Aste« .
* Jaipur , 25 . Dez . Der Kronprinz

besichtigte vormittags mit großem Interesse
die Ruinen in der 8 1cm entfernten , verödeten ,
früheren Hauptstadt Amber . Er widmete
sich nachmittags dem Studium der Sammlung
von Erzeugnissen des einheimischen Gswerbe -
fleißes . Später wohnte der Kronprinz dem
vom Bischof von Nagpur abgehaltenen Gottes¬
dienste bei .

Verschiedenes .
— Die ganze führende Presse Eng¬

lands beschäftigt sich mit dem Leipziger
Spionageprozeß . Die Offenheit , mit der
die beiden Angeklagten ihre Schuld gestanden ,
ruft großes Erstaunen hervor . Die „Daily
News " und einige andere Blätter machen
besonders darauf aufmerksam , daß dieser
Spionagefall gegen alle deutsche Tradition
öffentlich verhandelt wurde , weil die deutschen
Behörden den Wunsch hatten , aller Welt zu
zeigen , daß die Angeklagten so zuvorkommend
und milde als möglich behandelt wurden
Bei aller Sympathie für die verurteilten
Offiziere findet man im allgemeinen an dem
Urteil nichts auszusetzen und erkennt das
faire Verhalten des Gerichtshofes gegenüber
den Angeklagten an . Man spricht dem Fall
zugleich jede politische Bedeutung ab . „Daily
Chronicle " sagt , wenn ausländische Offiziere
von unseren Gerichtshöfen wegen derselben
Vergehen verurteilt worden wären , so würden
sie den schwersten Strafen verfallen sein , die
das englische Gesetz kennt . „ Morning Post "

sagt gegenüber den Ausführungen des Reichs¬
anwalts : Tie Versuche , Kenntnis von den
Verteidigungsanlagen zu erhalten , schließen
einen Angri

'
ffsplcm ebensowenig ein . wie der

Bau und die Armierung von Schiffen als ein
Zeichen dafür genommen werden können , daß
ein Angriff beabsichtigt wird ; cs wäre sehr
zu beklagen , wenn der gegenwärtige Fall zu
einer Vermehrung des Argwohns und der
Mißstimmung in Deutschland gegen England
führen sollte . In Anbetracht dieser Möglich¬
keit ist es zu bedauern , daß die deutschen
Behörden dem Verfahren eine so große Oeffsnt -
lichkeit gegeben haben und daß Aeußerungen
gefallen sind , die geeignet sind , die öffentliche
Meinung auszuregen . „ Standard " will den
Glauben erwecken , daß die beiden Offiziere
ohne Wissen ihrer Vorgesetzten gehandelt
hätten . Auch die „Times "

, denen wie den
andern Blättern die ganze Spionageaffäre
große Verlegenheit bereitet , bemühen sich , den
Glauben an einen Zusammenhang zwischen
dem „Diensteifer dcr Offiziere " und den
Zielen der englischen Negierung zu zerstören .

Geburtstag machen lassen , dann hatte Rudi
nochmal eine Freude ! Die Süßigkeiten , Nüsse ,
Aepfel , die Lichter — alles , was der Brief
verheißen hatte , war da , nur die Hosen fanden
sich nicht . Die Pfarrerin wühlte das Pack¬
papier , die Holzwolle um und um . Umsonst !
Die Kiste war fest vernagelt gewesen ; es war
also kaum denkbar , daß jemand ausgerechnet
die Hosen herausgestohlen hätte . Ob Tante
Anna sie vergessen oder an Stelle der Hosen
das Buch — ? Aber nein , die Kiste war ja
bereits abgegangen , als der Brief geschrieben
wurde . Das mußte sie sofort mit Lotte be¬
sprechen !

Lotte lief gleich nach der Post , um den
Verlust zu melden . Da hieß es , vor allen
Dingen müsse man Gewißheit haben , daß sich
die Hosen wirklich in der Kiste befunden
hätten . Uebrigens sei es ja keine Wertsendung ,
aber natürlich würde man der Sache auf den
Grund zu kommen suchen . Sodann schlug
Lotte vor , sofort an Tante Anna zu schreiben .

„ Auf keinen Fall, " rief die Mutter .
„Tante Anna würde das furchtbar übel
nehmen .

"

Das war eine empfindliche Trübung der
Weihnachtsstimmung , die bei Rüttingers schon
seit Tagen herrschte . Vor allem galt 's , Rudi

die Sache mitzuteilen . Ec sprach immer von
der neuen Hose , und daß Mutter in den
letzten Tagen so vielsagend gelächelt hatte ,
mußte er sich natürlich zu seinen Gunsten
deuten . Die Pfarrerin hielt es deshalb für
richtig , ihm die Geschichte von der ver¬
schwundenen Hose schonend beizubringen . Der
gute Junge kämpfte mannhaft mit den Tränen
und meinte nach einer Weile : „ Ach, daß ich
in der Weihnachtszensur kein Monitum im
Griechischen bekommen Hab '

, das ist doch mehr
wert als 'ne neue Hose , gelt , Muttel ? " Und
die Mutter nickte wehmütig .

Der 24 . Dezember war da , und in der
Rüttingerschen Wohnung roch es nach Tannen¬
grün und Lebkuchen , und Lotte putzte mit
Feuereifer , um alles zum Fest blank zu haben .
Rudi behing den Christbaum mit den altver¬
trauten Glasfrüchten und Eiszapfen , mit
Aepfeln und Nüssen . Kläre war als die
Kleinste aus der Weihnachtsstube verbannt
und half der Mutter , so gut sie konnte , in der
Küche . Die Pfarrerin hatte angenommen , ihr
Mieter würde zu den Feiertagen verreisen ,
aber die Aufwärterin hatte bestellt , der Herr
Doktor bliebe hier , weil seine einzige Schwester
kranke Kinder habe . Man hatte beraten , ob
man den Doktor zum Weihnachtsabend
Herüberbitten solle ; aber da er sich der Familie

so ganz fernhielt , war die Pfarrerin entschieden
dagegen . Möglicherweise hatte er ja auch
Bekannte , bei denen er den Abend verbringen
konnte . Als die Karline sich nachmittags mit
den Worten verabschiedete : „ Das arme
Mannsbild da drüben kann einem leid tun —

so ganz alleene zu 's Fest, " da teilte sich dieses
Bedauern der Pfarrerin mit . Aber es war
eben nichts dran zu tun .

Die drei Geschwister begaben ^ sich vor der
Bescherung in die dunkle Schlafstube . Selbst
die beiden Großen wollten die liebe Gewohn¬
heit nicht missen , das Weihnachtszimmer mit
seinem Glanz erst zu betreten , wenn Christ¬
kindchen klingelte . Die Mutter verstand ' s so
gut , die kleinen Geschenke hübsch zu ordnen .

(Schluß folgt .)

Verschiedene « .
— Im Prozeß wegen Mißhandlungen

in der Fürsorgeerziehungsanstalt
Mieltschin ist der Hausvater , HilfSprediger
Breithaupt , zu 8 Monaten Gefängnis und
900 Mk . Geldstrafe verurteilt worden . Die

übrigen Angeklagten erhielten ebenfalls Ge¬

fängnis - und Geldstrafen ; zwei wurden frei -

gesprochen .
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tlüro tliti § rn sein . Viele lluoderts unserer ebemuliZen Lebnler und 8ebülerionen bellnden siel » tieuts in xnteu , possenden 8tellun § en ,
die sie - Lllm x rossten leil dnrcb Vermittlung der ^nstult erkielten .

Die Keistungsfüliiglieit unseres Instituts sorvie die lieliebtbeit unserer Kurse deveist die seit .!obren steigende 8el>ülerrnbl.

^ ekrsg.

klsuscliilll
stokckilö
krauscliüii i bsstn
Violekelülä jvL ,
ksrilinslschilcl
6mn8l :l,illl
IVeisssctiilli / Konsum.

VoHstLnütxs ^ .llsdilLunx kür äsv Ls .uLmLun1soIisii Lsruk .
^ 2r2 .1:Or ^s '>:^r2.I2.Sr ^1L^1rsS I ^ vi .TLl .Lt.sbl 'LSrlL 'Ui.rsS !

^ nsu 'ürtige erkalte» dnrcb unsere Vermittlung kolirpreisermässigung. — N « 8t « i» lo8v 8t « H < i>v « ei „ ittI,i » g

,VnstÜI >rIic !>e Vustonlt und krospelite grntis durcli Dcks

äcligLbenmML

Wollene

> LMck
ilcl ) l

lame

M Ltkiokmssoliinen
vortsiltiskt .

Lporialstäk : VrillaMweiLL
rumÄncksri 8- Naksln .

lVson >cbteitisItI>ck,«snlls msn sickl
I wegenAckr.-Angabsen äisssadrilei

Marktpreise .
!, tkilogr . Schwei, eichmalz ^ l .—, Lutte,

l 40 . 10 Stück Eier -^1 l . iO, 20 Lite,
K̂artoffeln l .35, 5<> Ktlopr. Heu ^k <l .L5,
50 Kilogr. Ropgenstroh 2. 75, 50 Kilogr

-souil . Stroh -,dl 2 —,4 Ster Buchenholz
-Kor dar Haus gebracht ) 52 .— , 4 Sie ;
T̂annenholz ^ 4tb —, 4 Ster Forlendol -
. uk , 0.

Dur lach , 21 . Dez 1910.
_ Das Bürgermeisteramt._

Ireivank .
Schweinefleisch , per Pfund

KV -s!s , wird morgen früh aus¬
gehauen .

Karlsruher AlleeO , Part . ,
ist eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche ,
Mansarde , Badzimmer re.
per L. April 191k zu ver¬
mieten . Näheres
L. Mid . Solms »» . NichhgMg .,
Karlsrnhe . Kaiserstr . 69 ,

Telephon 1752 .

Eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ist an eine kleine Familie
zu vermieten Kellerstr . 25 .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche und Speicher ,
ist auf 1 . April zu vermieten
Ecke Adler- und Schlachthausstr. 16.

HH
von 2 Zimmern und Zugehöc ist
sogleich vder auf 1 . April zu ver¬
mieten_ Bädrrstraste 5 .

Anerstratze 52 sind zwei jchiine
Zweizimmerwohnungen auf 1 . April
zu vermieten ._

A u e
Wohnung mit 2 Zimmern ,

großer Küche und sämtlichem Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
_ Näheres LlvDeuftr . 5 .

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen MnzstraKe 28 . 2 . Stock .

Kegeljunge, L
lassener, wird gesucht

Meqerhof .

Warnung .
Wir machen darauf aufmerksam , daß wir die Schutzmannschaft

angewiesen haben , den Berkauf von Fenerwerkskörpern , das Abbrennen
derselben , sowie das Schießen in der Neujahrsnacht strenge zu über¬
wachen und jede Uebertretung Hierwegen zur Anzeige zu bringen .

Dur lach den 27 . Dezember 1910 .
_ Das Bürgermeisteramt ._

Brennholz - Versteigerung.
Die Stadt Dur lach läßt nächsten
Mittwoch den 28 d. Mt « , nachmittags V2 I Uhr,

aus den Schlägen i 12 und 18 des Distrikts Overwald ca 115 Haufen
Reisholz , ferner aus den Hiebrschlägen 1 8 Oberwald und il 3 Elf¬
morgendruch 16 Lose Schlazraum und 4 Lose gegrabene Stumpen
öffentlich versteigern.

Zusammenkunft im Schlag 12 des Distrikts Oberwald beim
Schießstand .

Die Waldhüter Katz und Lerch zeigen die Lose auf Verlangen vor
Durlach den 23 . Dezember ) 9l0

_ Der Gerneinderal ._

Ar
"

. im Nkujahlsliksichkil
und Gegenbesuchen , Absendung von Gratulationskarten , desgleichen
von Karten gegen empfangene Karten rc . nehmen wir Beiträge zu
Armenzwecken im Rathaus Zimmer Nr . 2 in Empfang .

Diese Beiträge werden zur Unterstützung verschämter Armen in
vorübergehenden Notfällen verwendet

Die Namen der Geber werden veröffentlicht.
Dur lach den 27 . Dezeinber 1910 .

Der Ärmenrat .

Mliram
wniche» sich 1 ur mit ter

i LttSenpferd - Tetrschwksel - Leife
, v. Aergmann L L». , R - Üeö^ut
s Schutzmarke : Steckenpferd ,

denn es ist die beite ? e,fe pegen alle Haut »
! uurctniakeiten ttin Hautausschläge ,

wie Mitesser . Hinnen . Flechten , Blütchen.
Röte des (Besicht; rc. s St . 50 Psg . in
beiden Vlvotkc 'cn .

flennen Sie schon I

NM
Wenn nicht , dann

machen Sie einen Ver¬
such , cs lohnt sich !

l.uZ8r L lnlislsn
Zimmer mit Deranda

schön möbliert , auf 1 Januar zu
vermieten

Tur mbergstraste 27 , 2 S t .
'! einfache Schlafstellen

zu vermieten , eo auch Kost
Hauptstratze 68 , 1 Treppe .

Eine grotze Helle Werkstätle
per sosorr oder später zu vermieten .
Näheres PfirrMratze 28 , 2 . Stock.

ging an , Sonntag

fl) Meiner werten Kundschaft zur Nachricht , daß ich von s
meiner Krankheit genesen und v n heute ab meine Tätigtest ^

i » i wieder aufnehme , und möchte ich meine Kund - n sreundlichst ll
vst/ bitten , mir ihr altes Vertrauen auch künftig zu schenken. vß

sD Mit aller Hochachtung sV

va .r -1 Schnhmacheimeister ^
tzauptstratze 2V. ^

stehend oder gefällt , kauft zu den
höchsten Preisen

Kaiserhof Grötzingen, Tel . 217 .

4 - Zimmer woynung
im 2 . Stock samt Zugehör auf
1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Hrrrenstraße 26 im Hinter¬
haus 2 . Stock bei

Karl Hochschild .

erbend von der Fest
Halle bis zur Hauptstraße ein
Kinder Capes . Abzugeben gegen
Belohnung Spitalstrake 2 .

Gänscledern
werden zu den höchsten Preisen
angekaufi

Karlsruhe . Zähringel strahe 88 .

Gimselevern
werden fortwährend angekaust

Kronenstratze 3 , 1 Stock
_ beim Mmktvlatz .

Känseleläerir
werden zu den höchsten Preisen
angekaust Mühlstraste 4 .
Jüngeres Dienstmädchen

auf 1 . Januar gesucht . Wo , sagt
die Expedition dieses Blattes .

l ' .1.il !!-



KkdklklWj Dlltialii.
Wir erfüllen hiermit die traurige

Pfl ' cht , die Mitglieder von dem
Ableben unseres älrestcn Sängers

Kerrn Georg Mauer
geziemend in Kenntnis zu setzen .

Die B - erdigung findet am Mitt¬
woch den 28 . Dez , nachm . 3 Uhr ,
statt und wird um zahlreiche Be¬
teiligung gebeten .

Sammlung V« 3 Uhr im Lokal
Der WorUand :

A . Semmler .

zreiMgezeuerwehrZurlach.
Wekcrnnimachung .

Für diejenigen aktiven
Mügiieder , welche in An¬
wendung de§ Abs . 4 § 11
des Kopsstatuts nach
zmückqelegter Dienstzeit

^ ^ berechrict sind , auS der
Aktionär ausscheiden zu können ,
ist das
EM MM»
auf Mittwoch dsn 28 . - s . Mts . ,
abends von 8 bis 9 Uhrj in der
„ Alten Residenz " festgesetzt.
Sämtliche Ausrüstungsgegenstände
sind persönlich abzugeben . Die
Chargierten e >sch inen im Dunstrock
in Mützen .

Das Kommando :
Karl Preiß .

_ Emil Jsele .

I llrs !,u
ll . ksll . Invslillön-

Kelü - l-ottsris ! i
6 tz8t 68 ( i tz86 il 61li < ! ^ -

i»»r

44000 M
IIr »npt8e « i» n

20000 « K .
27 1» «« iuu «r

U 000
2sa <>

13000 I^II<
liebung 21 . lsnusr 1911

s OSO » i 1ül!k l l.<» ° w « >> .UvSll ü 1 Ml . / Porto u . Urte30 p«.
empösklt batberle-vnternekmer

il . Stürmer .

urten
Usiserlreit , Kstsrrb , Xsucbtiusten .

kalret 25 kk , Dose 50
2n tluben in Durlaeli :

Aäler Drogerie Aug . Peter ,
lunltt 's kinborn - Apotkelce.
Lenirai -Drogerie p Vogel.

Das ' allein echte Kasseler

Mmünt
mit Streifband und Warenzeichen
stets echt und frisch zu haben bei

Mar 8mich , Mich.
Arbeit im Weißnäßm

aller Art wird angenommen .
Frau Häcker . Hauptstraße 68 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schweren Verluste unseres
lieben , unvergeßlichen Gatten , Vaters , Groß¬
vaters . Schwiegervaters , Bruders , Schwagers
und Onkels

Ksorg priellrick llsioe,
Kaufmann ,

sowie für die trostreiche Grabrede des Herrn
Dekan Meyw sprechen wir hiermit den Herz

lichsteifDank aus .
Dur lach den 27 . Dezember 1910 .

Im Kami ! dkr Lrankrndeu Hinter bljklltnkn :
Karoline Heise , geb . Schräder .

Hohenwettersbach .

Dnn ^ tu st ll n st .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim

, Hinscheiden unseres lieben Vaters und Bruders

Ichanil ChliSof K»MM
Landwirt ,

für die Blumenspenden und die ehrende Leichcn -
begleitung , insbesondere seitens der Abordnung der 7 . Kom¬
panie des Leibgrenadier - R gimenls , des Leibgrcnadier -
Vereir . s Durlach , der Militärvereine Hohenwettersbach .
Grünwettersbach und Palmbach , sowie für den ehrenden
Nachruf des Herrn Freiherrn von Schilling und die trost¬
reich ; Grabrede des Herrn Pfarrer Wilckens sprechen wir
unfern innigsten Dank aus .

Hohenwettersbach den 27 . Dez . 1910 .
Dia trauer -nöerr hinter ökiebenen

SM « Mt

Lrn8l -
) Curumellen .

not . 1) 6^1. 26UAIN886 verbüiAtzn «litz
siebers IVirkunx bei

einige Do . Soldans H . K . M .
Bonbons genommen , bewirkt rasche
Schleimlösung und Erleichterung
des Hustenreizes . Rapide Wirkung ,
gegen Husten und Heiserkeit , bet
Aff ktioncn der Brustorgane rr

Paket 35 H
Adlerdrogerir Ang . Peter .

3 Psd . 18 ^

100 Psd . . /§ ^ M
frei Keller .

iLugeru . Filialen . ff
«M

Üxotheker Lchifferer ^s

8taN desouäerer Lvrleige .

DvÜlSS ^ IIUSLgS .

Tiefgebeugt geben wir Verwandten ,
Freunden und Bekannten die Nachricht ,
daß unser lieber Gatte , Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel

( silberne Medaille 1606 zahlreich ?
Anerkennungen ) befördert derr
Haarwuchs u . hindert , den Haar¬
ausfall , reinigt die Kopfhaut und
wirkt erfrischend , per Fl 1 Mk . zu
haben in der Central - Drogerie P .
Vogel und der Adler - Drogerie :
August Peter ._

eil
kui -ZLlsbliLr , ^ ciie ^ r . 11 .

gestern nachmittag 4 ' » Uhr im Alter von
59 Jahren von seinem langen Leiden durch

den Tod erlöst wuide
Dur lach den 27 . Dezember 1910 .

Namens der trauernden Kintcrötießerien:
k » uer IV « '« . und Kinder .

Beerdigung Mittwoch nachmittag 3 Uhr .

NklÄWl ! NIMM MW .
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , die

^ Mitglieder unseres Korps von dem Ableben unseres'
Kameraden

Aehrmann des 2 . Zug» ,
Inhaött der LSjähligeu pienffauszeichnung ,

geziemend in Kenntnis zu setzen und zu dessen Beerdigung
morgen , Mittwoch , den 28 . d . Mts . , nachmittags 3 Uhr ,
kameradschaftlichst einzuladen .

Sammlung um 24 z Uhr am Hengstdenkmal . Fahnen¬
zug : 2 Zug .

Das Komrnanöo :
. Karl Preiß

Emil Jsele .

! 500 - 3MMark
werden aus gute Hypo --
ith - ke alrbald gesucht .
Offerten unter Nr . 454

befördert die Expedition d . Bl .

Zum 1 April 19ll wird in D
schöner freier Lage moderne
3 — 4 - Zimmerwohnung zu
mielen gesucht Offerten mit
Preis an die Exvedition dieses

D Blattes unter Ne . 456 ._MMMMMMMMMWWMlMMMWM»
Zum 1 . April 1911 in Durlach¬

eine 4 -Zimmer Wohnung gesucht .
Gest Off mit Mietspreis unter
?i . 455 an die Exped . d . Bl .

Eine schöne 3 - Zimmer - Wohr
« ung , womöglich mit Mansarde ,
im 1 . oder 2 . Stock wird vorr
einer kleinen , ruhigen Familie auf
1 . April zu mieten gesucht . Off .
u . U . 444 an die Exp , d . Bl .

Ein ordentliches Mädche « sucht i
itellung auf 1 . Jan . Zu erfragen

Hauptstraße 5V. I Abzuholen Kammstraße 23 , 2 St

KchluM . zu-
> Uutlrß » sammengebunden .

I Abzuholen L «
^ - -

Württembergische

Chauffeur
Fachschule Stuttgart , Fildrritr . 63

nurrkannt leistungs¬
fähigste Anstalt der
Welt , bildet Leute jede »
Standes zu - Nicht?-.n
Chauffeuren " au ». —

Eintritt jederzeit . Kostenlose Stellenvermittlung .

Stanoesvuchs-Auszuge.
Sebore « ,

20 . Dez . : Elisabeiha F >ida , V . Hermame
Heinrich Löffel , Metzger .

20 . „ Frida Hilda , Vak . Georg
Brenner , Müller .

21 . . Erwin Jakob , Bat . August
Hcnkenhaf , Fabrikarbeiter .
Scftorbr « r

24 . Dez . : Geoig Friedrich Karl Hebe .
Handelsmann , Ehemarn .
6l ^ Jahre alt .

S»russl- tll- e Witterm « 28. Der.
Unbeständig , Regen - und Schneefälle ,

naßkalt . _
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